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Leipzig, Stadt

Karl-Rothe-Straße 8

Leipzig * 2707/l

Doppelmietshaus (mit Gohliser Straße 4) in offener Bebauung und in Ecklage; zeittypische Klinkerfassade 
mit Balkons, bleiverglaste Treppenhausfenster, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1898 kaufte der Architekt Albert Georg Friedrich die Eckparzelle zur Gohliser Straße zum Bau eines 
Doppelhauses mit Pferdestall und Remise. Das große Eckhaus besitzt Eingänge an beiden Straßenseiten, 
die „verbrochenene” Ecke ist durch einen Erker mit Zwiebelturm akzentuiert, der Ecktrakt zudem noch durch 
massive Balkone und breite Loggien (ursprünglich an beiden Straßenseiten) im Obergeschoß 
hervorgehoben. Die Dachzone, ursprünglich mit üppigem Traufgesims und Dachausbauten wurde nach 
Kriegsschäden vereinfacht. 
Im Souterrain befanden sich mehrere Läden; 1900 erwarben der Architekt Karl Weichardt und der 
Verlagsbuchhändler Alfred Voerster je eine Hälfte des Doppelhauses.
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Doppelmietshaus (mit Gohliser Straße 4) in offener Bebauung
und in Ecklage
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